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Dass dabei per einfacher Beschlussvorlage Regelungen der BA-Satzung und der OB Vollmacht 
„vorübergehend keine Anwendung“ finden sollen, wird im BA Moosach sehr kritisch gesehen. 
 
Jegliche Änderung der in der BA-Satzung festgeschriebenen Rechte und Pflichten des in einem 
demokratischen Wahlverfahren im Rahmen der Kommunalwahlen in Bayern legitimierten 
Gremiums durchläuft aus guten Gründen ein festgelegtes Verfahren (hierzu Stichwort BA-
Satzungskommission), zu der „vorübergehenden Nicht-Anwendung der BA-Satzung“ findet sich im 
Vorlagentext keine Aussage zur Behandlung in der Kommission. 
 
Mit der vorgeschlagenen Verfahrensweise sieht der BA Moosach sich in seinen Rechten 
beschnitten. Dies erachtet der BA Moosach i.Ü. auch kontraproduktiv, da den Bezirksausschüssen 
in der einschlägigen Literatur die Förderung bürgernaher Entscheidungen zugeschrieben wird 
(Auszug: 
…“ da diese primär als Instrumente der Dezentralisierung sowie der Dekonzentration die 
bürgerschaftliche Mitwirkung stärken und (durch die Überwindung einer „Rathausferne“ der 
Bevölkerung in großen) bürgernahe Entscheidungen fördern sollen (vgl. Engels in BeckOK 
KommunalR  , 5. Ed. 1.3.2020, Art. 60 Rn. 1)“). 
 
Zur Vervollständigung des Meinungsbildes im BA Moosach sei erwähnt, dass im Debattenverlauf 
auch einzelne Äußerungen gefallen sind, die in der geplanten Vorgehensweise (..“Die Referate 
werden verpflichtet,….“) Bedenken zum Aufkommen einer überbordenden Bürokratie und 
zusätzlichem Binden von teilweise ohnehin knappen Personalressourcen zum Inhalt hatten. 
 
Einig war sich das Gremium darin, dass Bürgerbeteiligung einen hohen Stellenwert hat und den 
Wünschen der Bürgerinnen und Bürger entsprechend praktiziert werden muss.  
 
 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. 
 
Wolfgang Kuhn 
Vorsitzender BA 10 
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Bezirksausschuss des 11. Stadtbezirkes 
 

Landeshauptstadt 
München 

Milbertshofen – Am Hart 

 
 
Landeshauptstadt München, Direktorium 
BA-Geschäftsstelle Nord, Hanauer Str. 1, 80992 München 

 
An das 
Direktorium 
D-I-ZV 
Fachstelle für Öffentlichkeitsbeteiligung 
und Partizipation 
per E-Mail an  
z.Hdn.  
 
 

Vorsitzender 
Fredy Hummel-Haslauer 
 
Privat: 

 
 

Telefon:  
 

 

Geschäftsstelle: 
BA-Geschäftsstelle Nord 
Hanauer Str. 1 
80992 München 
Telefon:  

 
 
München, 27.02.2025 

 
Beschlussentwurf: Öffentlichkeitsbeteiligung der LHM - Maßnahmen zur Qualitätssicherung 
und Zwischenstand zur Einführung des Pilotprojekts MünchenBudget 
 
-Stellungnahme BA 11- 
 
Sehr geehrte Frau , 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Bezirksausschuss 11 Milbertshofen - Am Hart hat sich in seiner Sitzung am 26.02.2025 
mit dem o.g. Beschlussentwurf befasst und hat folgende Stellungnahme mehrheitlich beschlossen: 
 
Den Punkten 1 bis 4 sowie 6 bis 7 des Antrags des Referenten wird zugestimmt. Jedoch lehnt der 
BA 11 die Ausführungen des Punktes 5 ab. Soweit den Bezirksausschüssen gemäß BA-Satzung 
ein Anhörungs- oder Entscheidungsrecht zusteht, sollen diese zu den formal zulässigen Budgetan-
trägen angehört werden und die Stellungnahmen der Bezirksausschüsse den Bürger*innen sowie 
gleichberechtigt Teilnehmenden im Abschlussverfahren zur Erstellung der Gewinnerliste einfach 
und digital zugänglich gemacht werden. 
 
Im Übrigen wird auf die Ausführungen der beigefügten Stellungnahme der FW/ÖDP-Fraktion ver-
wiesen. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Fredy Hummel-Haslauer 
Vorsitzender 
 
 
 
Anlage: 
Stellungnahme FW/ÖDP-Fraktion 



FW/ÖDP-Fraktion des Bezirksausschusses 11 
für den Stadtbezirk Milbertshofen – Am Hart 
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An den Bezirksausschuss 11 
der Landeshauptstadt München 
z.Hd. des Vorsitzenden Fredy Hummel-Haslauer 
 

München, 26.02.2025 
 
Sitzung des BA 11 am 26.02.2025 
 
Antwort zu TOP 8.1.1.: 
Beschlussentwurf: Öffentlichkeitsbeteiligung der LHM – Maßnahmen zur 
Qualitätssicherung und Zwischenstand zur Einführung des Pilotprojekts MünchenBudget 
 
Der Bezirksausschuss 11 begrüßt die Ausführungen im vorgelegten Beschlussentwurf 
grundsätzlich sehr. 
 
Lediglich im Hinblick auf die Beteiligung der Bezirksausschüsse im Rahmen des MünchenBudget-
Verfahrens bitten wir um eine Änderung, nämlich dass die Bezirksausschüsse, soweit ihnen nach 
BA-Satzung ein Anhörungs- oder Entscheidungsrecht zusteht, zu den formal zulässigen 
Budgetanträgen angehört werden und die Stellungnahmen der Bezirksausschüsse den 
Bürgerinnen und Bürgern sowie gleichberechtigt Teilnehmenden im Abschlussverfahren zur 
Erstellung der Gewinnerliste einfach und digital zugänglich gemacht werden. 
 
Begründung:  
 
Beim MünchenBudget wird im Rahmen seiner Konzeption den Bürgerinnen und Bürgern sowie 
gleichberechtigt Teilnehmenden die materielle Entscheidungskompetenz hinsichtlich der Auswahl 
der Maßnahmen eingeräumt, während die formelle Entscheidungskompetenz beim Stadtrat liegen 
soll. Somit treffen die Bürgerinnen und Bürgern sowie gleichberechtigt Teilnehmenden im Rahmen 
des Konzeptes die Entscheidungen in materieller Hinsicht, die andernfalls von Stadtrat, 
Bezirksausschüssen oder Oberbürgermeister getroffen werden müssten. Dies ist schlüssig. 
 
Allerdings ist es weder notwendig noch zweckmäßig auf die Expertise der Bezirksausschüsse zu 
stadtteilbezogenen Themen zu verzichten, sondern sinnvoll diese den Bürgerinnen und Bürgern 
sowie gleichberechtigt Teilnehmenden für ihre Abwägungsentscheidung der Auswahl von 
Maßnahmen und Projekten im Rahmen ihrer materiellen Entscheidungskompetenz zur Verfügung 
zu stellen. Die im Rahmen des MünchenBudget entscheidenden Bürgerinnen und Bürger sowie 
gleichberechtigt Teilnehmenden werden somit dann in diesem Verfahren informationstechnisch mit 
den Stadtratsmitgliedern im regulären Verfahren gleichgestellt, was sich positiv auswirken wird. 
 
 
Initiative und 
Fraktionsvorsitzender: weitere Fraktionsmitglieder: 
Leo Meyer-Giesow (ÖDP) Marion Galler (ÖDP) Johannes Frischholz (ÖDP) 

   



BEZIRKSAUSSCHUSS DES 13. STADTBEZIRKES 
DER LANDESHAUPTSTADT MÜNCHEN 
BOGENHAUSEN 
 
Vorsitzender: Florian Ring 
 

 
Landeshauptstadt München, Direktorium 
Friedenstraße 40, 81660 München 

 
 
Direktorium 
Fachstelle für Öffentlichkeitsbeteiligung 
und Partizipation 
 
 
 
 
 
 

 
Florian Ring 
 
Geschäftsstelle: 
Friedenstr. 40, 81660 München 
Telefon:  
Telefax:  
E-Mail:   
 
 

München, 12.03.2025 
 

Ihr Schreiben vom  
 

Ihr Zeichen 

 

Unser Zeichen 
TOP 2.4.3/11.03.2025 

Öffentlichkeitsbeteiligung der Landeshauptstadt München – Maßnahmen zur Qualitätssicherung 
und Zwischenstand zur Einführung des Pilotprojekts MünchenBudget – Beschlussentwurf 
Stellungnahme BA 13 Bogenhausen 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 

der Bezirksausschuss 13 Bogenhausen hat sich in seiner Sitzung am 11.03.2025 mit der o.g. Anhö-
rung befasst und folgende Stellungnahme einstimmig beschlossen: 

Dem BA 13 Bogenhausen erschließt sich nicht, wer für die geforderte Evaluation zuständig 

ist.  Die in der Vorlage beschriebene erwartete Beteiligung ist in einer ehrenamtlichen Tätigkeit 

kaum machbar.  

So bittet der BA das Direktorium um Vorstellung des Konzeptes im Unterausschuss Budget, da 

ohne Praxisbeispiele einige Punkte in den Unterlagen schwer nachvollziehbar sind. 

 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
Florian Ring 

Vorsitzender des BA 13 Bogenhausen 

 



BEZIRKSAUSSCHUSS DES 13. STADTBEZIRKES 
DER LANDESHAUPTSTADT MÜNCHEN 
BOGENHAUSEN 
 
Vorsitzender: Florian Ring 
 

 
Landeshauptstadt München, Direktorium 
Friedenstraße 40, 81660 München 

 
 
Direktorium  
Fachstelle für Öffentlichkeitsbeteiligung und Partizipation 

D-I-ZV 
 
 
 
 
 

 
Florian Ring 
 
Geschäftsstelle: 
Friedenstr. 40, 81660 München 
Telefon:  
Telefax:  
E-Mail:   
 
 

München, 09.04.2025 
 

Ihr Schreiben vom  
 

Ihr Zeichen 

 

Unser Zeichen 
TOP 2.4.11/08.04.2025 

Öffentlichkeitsbeteiligung der Landeshauptstadt München – Maßnahmen zur Qualitätssicherung 
und Zwischenstand zur Einführung des Pilotprojekts München Budget 
Beschlussentwurf 
Stellungnahme BA 13 Bogenhausen 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 

der Bezirksausschuss 13 Bogenhausen hat sich in seiner Sitzung am 08.04.2025 mit der o.g. Anhö-
rung befasst und folgende Stellungnahme mehrheitlich beschlossen: 
 
Es werden von einigen BA-Mitgliedern mehrere Kritikpunkte geäußert. Die Vorlage sähe aus Ihrer 
Sicht vor, dass es zu Einschränkung der BA-Aufgaben und einer Beschneidung der Entscheidungs-
rechte des BAs käme. Bürgerräte würden willkürlich ausgewählt und nicht gewählt, sodass sie nicht 
demokratisch legitimiert seien, sich mit Themen der Stadtplanung zu befassen. Derartige Parallel-
strukturen dienten nicht der klaren Zuständigkeit der Entscheidungsfindung. 
 
Beschluss: 
Der Bezirksausschuss 13 lehnt den Beschlussentwurf ab. 
 
 

 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
Florian Ring 

Vorsitzender des BA 13 Bogenhausen 

 



Bezirksausschuss des 14. Stadtbezirkes 

 

Landeshauptstadt 
München 

Berg am Laim 

 
 
 
 
Landeshauptstadt München, Direktorium 
Friedenstraße 40, 81660 München 

 
 
Direktorium 
 
D-I-ZV 

Vorsitzender 
Alexander Friedrich 
 
Privat: 

 
 
Geschäftsstelle: 
Friedenstraße 40 
81660 München 
Telefon:  
Telefax:  

 
 

München, 26.02.2025 
 

Ihr Schreiben vom: 
 

Ihr Zeichen: 
 

Unser Zeichen: 
3.5.7 / 02.2025 

 

  
Öffentlichkeitsbeteiligung der Landeshauptstadt München – Maßnahmen zur 
Qualitätssicherung und Zwischenstand zur Einführung des Pilotprojekts 
MünchenBudget, Frist bis zum 20.03.2025; Anhörung des Mobilitätsreferats 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Bezirksausschuss Berg am Laim nimmt zur Beschlussvorlage „Öffentlichkeitsbe- 
teiligung der Landeshauptstadt München – Maßnahmen zur Qualitätssicherung und 
Zwischenstand zur Einführung des Pilotprojekts MünchenBudget“ wie folgt Stellung: 
 
Der BA erkennt die Beteiligung der Öffentlichkeit als ein wichtiges Element einer lebendigen 
und demokratischen Stadtgesellschaft an. Verfahrungsoptimierungen und einheitliches Vorge-
hen, beispielsweise über Checklisten, sind aus unserer Sicht grundsätzlich positiv zu bewer-
ten. Dass auch die Münchner Bezirksausschüsse bei geplanten Öffentlichkeitsbeteiligungsver-
fahren eingebunden werden, begrüßen wir. 
 
Kritisch sieht der BA die geplante Einführung des MünchenBudgets mit einer jährlichen 
Summe von einer Million Euro.  
Der geringen Summe steht ein immenser Verwaltungs- und Personalaufwand entgegen, den 
die Einführung des München-Budgets bei der Stadtverwaltung auslösen wird. Gleichzeitig wur-
den die Mittel des jährlichen Stadtbezirksbudgets, aus dem die Bezirksausschüsse nierigs-
chwellig Vereine und Initiativen in den Stadtbezirken fördern können, mit dem Verweis auf not-
wendige Sparmaßnahmen gekürzt. 
 
Darüber hinaus befürchten wir, dass das Erschaffen von immer mehr Strukturen und 
Fördertöpfen bei engagierten Initiativen vor Ort zu Verwirrung und Unklarheit hinsicht- 
lich der geeigneten Ansprechpartner für die jeweiligen Projekte führen wird. 
Die bestehenden Budgets der BAs werden in den Bezirken gut angenommen. Dank 
der jahrelangen Werbung engagierter Mitglieder begreifen uns die Bürger als ersten 
Ansprechpartner für Projektförderungen vor ihrer Haustür. Doppelstrukturen untergra- 
ben dieses Engagement der BAs und sind in Zeiten knapper Haushaltskassen auch 
finanziell nicht geboten. Stattdessen sollte sichergestellt werden, dass die ehrenamtli- 
chen BA-Mitglieder genügend finanzielle Ressourcen zur Verfügung haben, um sinn- 
volle Projekte auch weiterhin unterstützen zu können. 
 



 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. 

 
Alexander Friedrich 
Vorsitzender im Bezirksausschuss 14 
Berg am Laim 



Bezirksausschuss des 15. Stadtbezirkes  Landeshauptstadt 
München 

Trudering-Riem 

 
 
 
 
Landeshauptstadt München, Direktorium 
D-HA II / BA Geschäftsstelle Ost 

 
 
 

Direktorium  
 
D-I-ZV-SG3-2 

Vorsitzender 
Stefan Ziegler 
 
Privat: 
Telefon:  
Telefax:  
E-Mail:  
 
Geschäftsstelle Ost: 
Friedenstraße 40 
81660 München 
Telefon:  
Telefax:  
E-Mail:  
 
München, 21.02.2025 

Ihr Schreiben vom 
06.02.2025 

Ihr Zeichen 
 

Unser Zeichen 
7.1.1 / 02-25 

 
 
Öffentlichkeitsbeteiligung der Landeshauptstadt München: Maßnahmen zur Qualitätssi-
cherung und Zwischenstand zur Einführung des Pilotprojekts MünchenBudget 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Bezirksausschuss 15 Trudering-Riem hat in seiner Sitzung am 20.02.2025 mit der o.g. Angele-
genheit befasst und stimmt der Beschlussvorlage zu. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. 
 
Stefan Ziegler 
Vorsitzender 

 





Bezirksausschuss des 17. Stadtbezirkes 
 

Landeshauptstadt 
München 

Obergiesing - Fasangarten 

Landeshauptstadt München, Direktorium 
Friedenstraße 40, 81660 München 
 
 
Per E-Mail an 

  
 

Vorsitzende 
Carmen Dullinger-Oßwald 
 
 
 
Geschäftsstelle: 
Friedenstraße 40, 81660 München 
Telefon:  
Telefax:  
E-Mail:  

 
München, 18.03.2025 

 
 
Ihr Schreiben vom  
 

Ihr Zeichen 
 

Unser Zeichen 
7.2.1. / 03-25 
 

 
Öffentlichkeitsbeteiligung der Landeshauptstadt München – Maßnahmen zur Qualitäts-
sicherung und Zwischenstand zur Einführung des Pilotprojekts MünchenBudget 
Stellungnahme des BA 17 Obergiesing – Fasangarten  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
der Bezirksausschuss 17 Obergiesing – Fasangarten hat in seiner Sitzung am 11.03.2025 ein-
stimmig folgendes beschlossen;  
 
Der BA hat zahlreiche Kritikpunkte am „München Budget“. Vor allem angesichts der ange-
spannten Haushaltsage erscheint es nicht sinnvoll einen weiteren „Topf“ aufzumachen. Die 
Bürger*innen haben die Möglichkeit ihre Anträge auf Zuschüsse im Bezirksausschuss zu stel-
len. Dazu kommen auch noch die bürokratischen Hürden für die Bürger*innen mit den unver-
ständlichen Antragsformularen und dem komplizierten Antragsverfahren. Nicht zu unterschät-
zen sind die voraussichtlichen Mehrkosten für das Personal die diese Anträge bearbeiten müs-

sen. 
Aus den o.g. Gründen lehnt der BA 17 – wie bereits auch mit Schreiben vom 20.07.2023-  
die Einführung eines Einwohner*innenbudget ab.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
gez.  
 
Carmen Dullinger – Oßwald 
Vorsitzende des BA 17  
Obergiesing – Fasangarten  
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Öffentlichkeitsbeteiligung Direktorium

Von:
Gesendet: Montag, 24. Februar 2025 12:57
An:
Betreff: AW: Anhörung zum Beschlussentwurf: Öffentlichkeitsbeteiligung der 

Landeshauptstadt München – Maßnahmen zur Qualitätssicherung und 
Zwischenstand zur Einführung des Pilotprojekts MünchenBudget

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Bezirksausschuss 22 hat sich in seiner Sitzung am 19.02.25 mit o.g. Beschlussentwurf befasst und nimmt diesen 
zustimmend zur Kenntnis.  
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Landeshauptstadt München Direktorium - HA II / BA Geschäftsstelle West für die Bezirksausschüsse 20, 21, 22, 23, 
25 
Landsberger Str. 486, 81241 München  
Tel:  
E-Mail:            

 
l   
Bitte denken Sie an die Umwelt, bevor Sie diese E-Mail ausdrucken. Pro Blatt sparen Sie durchschnittlich 15gr Holz, 
260ml Wasser, 0,05kWH Strom und 5gr CO2. 
 

 
 
 
 
 

Von:   
Gesendet: Donnerstag, 6. Februar 2025 14:49 
An:

 
Cc:  
Betreff: Anhörung zum Beschlussentwurf: Öffentlichkeitsbeteiligung der Landeshauptstadt München – Maßnahmen 
zur Qualitätssicherung und Zwischenstand zur Einführung des Pilotprojekts MünchenBudget 
 

Liebe Kolleg*innen, 

wir bitten Sie, den anhängenden Beschlussentwurf inklusive Anlagen den Bezirksausschüssen zur 
Stellungnahme zu übermitteln. 

Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
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An die Bezirksausschussgeschäftsstellen mit der Bitte um Weiterleitung an BA-Vorsitzende und 
BA-Mitglieder 

Sehr geehrte BA-Vorsitzende und BA-Mitglieder, 

zur Anhörung der Bezirksausschüsse übermitteln wir Ihnen den Entwurf des Beschlusses mit Anlagen zu 
folgendem Betreff: 

„Öffentlichkeitsbeteiligung der Landeshauptstadt München – Maßnahmen zur Qualitätssicherung 
und Zwischenstand zur Einführung des Pilotprojekts MünchenBudget“ 

Wir möchten Sie hiermit gemäß § 13 Abs.1 der BA-Satzung um Stellungnahme der Bezirksausschüsse 

bis zum 20.03.2025 

an: 

 
 
bitten. 

Die Vorlage ist zur Vorberatung im Verwaltungs- und Personalausschuss am 21.05.2025 und 
zur beschlussmäßigen Behandlung in der Vollversammlung des Stadtrates am 28.05.2025 vorgesehen. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Vielen Dank für Ihren Einsatz! 

Mit freundlichen Grüßen 
 

______________________ 
Landeshauptstadt München 
Direktorium (D-I-ZV) 
Fachstelle für Öffentlichkeitsbeteiligung 
und Partizipation 
Mitarbeiterin 
 
Marienplatz 8 
80331 München 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 



Bezirksausschuss des 23. Stadtbezirkes 

 

Landeshauptstadt 
München 

Allach-Untermenzing 

 
 
 
 
Landeshauptstadt München, Direktorium, BA-Geschäftsstelle West 
Landsberger Str. 486, 81241 München 

 
 
Direktorium 
HA I-ZV 
 
 
 

Vorsitzender: 
Pascal Fuckerieder 
 
 
BA-Geschäftsstelle West: 
Landsberger Str. 486 
81241 München 
Telefon:  

 
 
 
 
 
 
 

München 13.03.25 

Öffentlichkeitsbeteiligung der Landeshauptstadt München – Maßnahmen zur  

Qualitätssicherung und Zwischenstand zur Einführung des Pilotprojekts  

MünchenBudget 

 

Hier: Stellungnahme BA 23 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
der Bezirksausschuss 23 Allach-Untermenzing begrüßt die Bestrebungen der Landes-
hauptstadt München, die Bürgerbeteiligung zu stärken und transparenter zu gestalten. 
Die Einführung standardisierter Qualitätsmaßnahmen und die zentrale Plattform „un-
ser.muenchen.de“ werden von uns als positive Schritte angesehen, um die Partizipa-
tion der Bürgerinnen und Bürger zu fördern. Gleichzeitig ist es essenziell, die Rolle der 
Bezirksausschüsse als Bindeglied zwischen Bürgerinnen und Bürgern und der Stadt-
verwaltung zu stärken und ihre Beteiligung in neuen Projekten wie dem München-
Budget sicherzustellen. Eine enge Zusammenarbeit und offene Kommunikation werden 
von uns als Schlüssel für den Erfolg dieser Initiativen betrachtet.  
 
Wir haben jedoch Bedenken bezüglich der temporären Aussetzung unserer Beteili-
gungsrechte während der Pilotphase des MünchenBudgets. Als gewählte Vertretung 
des Stadtbezirks sind wir das „Sprachrohr“ der lokalen Bevölkerung und wichtiges Gre-
mium für die Vermittlung zwischen Bürgerinnen und Bürgern und der Stadtverwaltung.  
Wir empfehlen daher, während der Pilotphase unsere Expertise und lokale Kenntnis 
aktiv einzubeziehen. Dies könnte durch beratende Funktionen oder durch die gemein-
same Bewertung von Projektvorschlägen erfolgen, um sicher-zustellen, dass die Be-
dürfnisse des Stadtbezirks berücksichtigt werden. Es wird angeregt, klare Kriterien für 
die Bewertung des MünchenBudgets festzulegen und den Bezirksausschuss in diesen 
Prozess einzubinden. Eine transparente Evaluierung kann dazu beitragen, die Effizienz 
und Akzeptanz des Projekts zu steigern. 
 
Freundliche Grüße 
 
gez. 
Pascal Fuckerieder 
Vorsitzender des BA 23 
Allach-Untermenzing 





 

Bezirksausschuss des 25. Stadtbezirkes 

 

Landeshauptstadt 
München 

LAIM 

 
Direktorium, BA-Geschäftsstelle West 
Landsberger Str. 486, 81241 München  

 
 
Direktorium 
D-I-ZV 

Vorsitzender 
Josef Mögele 
 
 
 
 
 
Geschäftsstelle: 
Landsberger Str. 486 
81241 München  
Telefon:  
Telefax:  
 
E-Mail:   
 

München, 18.03.2025 

 

Schreiben Direktorium vom 06.02.25: 

Anhörung zum Beschlussentwurf: Öffentlichkeitsbeteiligung der Landeshauptstadt Mün-

chen – Maßnahmen zur Qualitätssicherung und Zwischenstand zur Einführung des Pilotpro-

jekts MünchenBudget 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

 

Der Bezirksausschuss 25 Laim hat sich in seiner Sitzung am 13.03.2025 mit der o.g. Angelegen-

heit befasst und einstimmig zur Kenntnis genommen. 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. 
 
 
Josef Mögele 

Vorsitzender des BA 25 - Laim 
 

 




